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Die Eine Welt – Wie sieht sie aus?  
Was heißt Entwicklungspolitik und Solidarität  

für uns heute? 
 

13. bis 17. Dezember 2010 
 
Zielgruppe: Gymnasiasten mit Interesse an entwicklungspolitischen und interkulturellen Themen 

  
Lernziele: - Analyse entwicklungspolitischer Fragestellungen 

 - Erörterung des religiösen Bezuges auf vorhandene Konflikte in Entwicklungsländern 

 - Stärkung des „Eine-Welt-Gedankens“ und entwicklungspolitischen Engagements 

 - Erörterung konkreter Projekte zur Lösung entwicklungspolitischer Probleme – dargestellt an 
mehreren Ländern aus unterschiedlichen Kontinenten  

  

Förderer: 

 
 
 
 
Montag, 13.12.    
    
Bis 12:00 ANREISE   
    
12:30 Mittagessen   
    
13:00 – 13:15 Begrüßung und Einführung in das Seminar  Dr. Eckard Bolsinger 

Wissenschaftlicher Leiter 
HAUS RISSEN HAMBURG 

    
13:15 – 14:30 Verständigung über die Arbeitsweise im 

Seminar 
 Dr. Eckard Bolsinger 

 

Regine Lorenz 
Lehrerin, Gerhart-Hauptmann-
Gymnasium, Wismar 

    
15:30 – 17:00 Besichtigung und Gespräch in einer 

Hamburger Moschee 
 Zeliha Gençay 

Referentin für Migration und Schule 
HAUS RISSEN HAMBURG 

    
19:00 – 19:00 
 
 

Was trennt, was eint Christen und Muslime?  Zeliha Gençay 
 
Dr. Michael Biehl 
Nordelbisches Missionszentrum, 
Hamburg 
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Dienstag, 14.12.    
    
09:00 – 12:30 Arbeit in 4 Arbeitsgruppen: 

Arbeitsgruppe 1: China 
Arbeitsgruppe 2: Kenia 
Arbeitsgruppe 3: Brasilien 
Arbeitsgruppe 4: Der Afghanistankonflikt 

 Dr. Eckard Bolsinger und  
Regine Lorenz 

    
14:00 – 18:00 Fortsetzung   
    
    
Mittwoch, 15.12.    
    
09:00 – 10:30 Arbeit in 4 Arbeitsgruppen   

    
11:00 – 12:30 Fortsetzung   

    
14:00 – 15:30 Präsentation der Arbeitsgruppe 1: China  Kommentar: Dr. Eckard Bolsinger 

 
    
16:00 – 17:30 Weltmacht China? Eine kurze Einführung in 

die Politik und Wirtschaft der Volksrepublik 
 Dr. Eckard Bolsinger 

    
    
Donnerstag, 16.12.    
    
09:00 – 10:30 Präsentation der Arbeitsgruppe 2: Kenia  Kommentar:  

Dr. Karl Wolfgang Menck 
Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut 

    
11:00 – 12:30 Die Politik und Wirtschaft Kenias  Dr. Karl Wolfgang Menck 

 

    
14:00 – 15:30 Präsentation der Arbeitsgruppe 3: Brasilien  Gilberto Calcagnotto, Lic. Phil., M.A. 

German Institute of Global and Area 
Studies, Hamburg 

    
16:00 – 17:30 Brasilien: ein lateinamerikanisches Modell?  Gilberto Calcagnotto 
    
    
Freitag, 17.12.    
    
09:00 – 10:30 Präsentation der Arbeitsgruppe 4:  

Afghanistan 
 Kommentar: Dr. Hans Krech 

Geschäftsführer des Wissenschaftlichen 
Forums für Internationale Sicherheit 
(WiFiS), Hamburg 

    
11:00 – 12:30 Der Afghanistankonflikt – worum geht es 

eigentlich? 
 Dr. Hans Krech 

    
    
13:30 – 15:00 Seminarauswertung mit Abschlussdiskussion  Dr. Eckard Bolsinger 
    
    



 

 3

 
Seminarleitung: 

 
Dr. Eckard Bolsinger 
Wissenschaftlicher Leiter 
HAUS RISSEN HAMBURG 

  

    
    
    
    
Mahlzeiten: 08:00 – 09:00   Frühstücksbüffet     
 10:30 – 11:00   Kaffee   
 12:30 – 13:00   Mittagessen   
 15:30 – 16:00   Kaffee   
 18:00 – 18:30   Abendbüffet   
    
    
    
 
Programmänderungen vorbehalten! Erstfassung: 29.06.2010 
 Stand: 05.11.2010 
 
 
 
 
 
 
 
Erwartete Teilnehmerzahl: 25 
 
Seminarpreis pro Teilnehmer: 99 Euro 
 


